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Amt-Mall zur Laibllcher Zeitung Ar. 4
Mittwoch, den 7. Jänner 1885.

(75) Grkenntni«. Nr. 42.

I m Namen Sr. Majestät des Kaisers hat
das l. l. Landesgcricht in Laibach als Press-
gencht auf Antrag der t. t. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 300 der
iu Laibach in slovemscher Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „Liovoneo" vom 31. De>
zember 1684 auf der dritten Seite abgedruckten
Correspondenz mit der Aufschrift: „A volon^-
skvßa 28. äsoemdr».", beginnend niit ,,6r»-
n»lr, >̂u, äo^orol 3a<1." und endend mit „llonso
jo zio^ud».", begründe den objectiven That»
bestand des Verbrechens der Störung der öffent-
lichen Ruhe nach § 65 St, G.

Es werde demnach zufolge der ß§ 489
und 493 St. P. O. die von der k. l. Staats-
anwaltschaft verfügte Beschlagnahme der Num«
lner 200 der Zeitschrift „Llovsuoc" vom 31sten
Dezember 1884 bestätiget und gemäh der §§ 36
und 3? des Pressgesches vom 17. Dezember
1862, Nr. 6 R. G. Vl. pro 1863, die Weiter-
Verbreitung derselben verboten, auf Vernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
und auf Zerstörung des Satzes dcS beanstä»
deten Artllels erlannt.

Laibach am 3. Jänner 1865.

(31—3) Kunämackung. Nr. 5271

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß wird
bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtig«
keil der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Globoöica

verfassten Nesihbogen, welche nebst den bench»
tilgten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Mappencopie und der über die Erhebungen auf«
genommenen Protokolle ausliea.cn, Einwendun»
gen erhoben werden folltcn, weitere Erhebungen

am 14. J ä n n e r 188b

Hiergerichts eingeleitet werden würden.
Den Interessenten wird bekannt gegeben,

dass die Uebertragung der amoitisierbarcn
Privatforderungen in die neuen Grundbuchs'
einlagen unterbleiben wird, wenn das Ansuchen
darum rechtzeitig geschehen wird.

K. t. Bezirksgericht Landstrah, am 31. De«
zember 1884.

(53-1) KunämaHung. Nr. 13,
Die Einlommenbclcnntnisse der ersten und

zweiten Classe, dann die Anzeigen über die
stehenden Bezüge sind zur Steuerbcmessung pro
1885 für den Bereich der gefertigten Steuer»
bemcssungsbehu'rde in der bisher üblichen Weise

bis 3 1 , J ä n n e r 1885
bei derselbe» zu überreichen.

K, l. VezirlShauptmannschaft Laibach, am
1. Jänner 1885.

(28—3) MnnämaHunl,. Nr. 4899.
Vom k. t. Bezirksgerichte Nadmannsdoif

wird bekannt gemacht, dass die Localcrhebungen
zum Zwecke der
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Clltastralgcmeindc Lanzowo
auf den 12. J ä n n e r 1885,

früh 8 Uhr, und die folgenden Tage in der
Gerichtslanzlci angeordnet werden, wozn alle
jene Personen, welche an der Ermittlung der
Bcsihverhältnisse ein rechtliches Interesse huben,
zu erscheinen und alles zur Aufklärung, sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. k, Bezirksgericht Radmannsdorf, am
31. Dezember 1384.

W^2s Nr7i7
Kundmachung

der k. K.Steuer-Mal-Kommission i n
Laibach wegen Meberreichung der ^ m -
Kommensteuerbekenntnisse für das Zahr

1885.
Auf Grund des Gesetzes vom 21.He.

zember 1884, enthalten im Meichsaesetz-
blatte unter Nr. 1V7, wird Nachstehendes
kundgemacht:

I n r Ueberreichuug der Nekenntnisse
über das Vwlonnnen von Handels«,
Oewerbs» und sonstigen steuevtzflichliaeu
Unternehmunacu, von Pachtungen nnd
Renten nnd endlich der Anzeigen über
stehende Iahresbezüae znm Iwe««e der
Gintommensteuer.«emessuna Pro 1885!
wird mit Nezua auf den hohen Finanz»!
ministerialerlass vom 8. Dltobev 18U4,,
I .43 507/213, dieFrist bis Ende Jänner
1885 festgesetzt, und werden die p. t.
Vinlommenfteuerpflichtigen der Ttadt

Laibach unter Hinweisnng ans den ß 32
des Vinkommensteneraesetzes eingeladeu,
ihre Fassioueu, bezichuuMveise Auzei-
aen innerhalb der obbezeichueteu Frist
bei dieser l. l . Tteuer'Local«<5ommission
zuverlässig zu überreichen.

Die gedruckte« Nlanletten zu den
Fassioneu und Anzeige« werden hier«
amts unentgeltlich verabfolgt.

Neznglich deren Verfassung wird mit
Berufung auf den 8 33 des Einkomme««
steuergesetzes bemerkt:

1.) Vei den Nekeuutuisseu über das
Einkomme« der ersten Classe von Hau»
dels«, Fabrils« nnd ljlewerbö««terueh
mungeu sowie vo« Pachtungen sind zur
Crmittluug des durchschnittliche« Vin-
lomlueus die Einnahme« und Aus»
gabeu der Jahre 1882, 1883 und 1884
unter Neobachtnng der 88 lO «nd 11 des
Einkommensteuergesetzes zum Olruude
zu legen.

2.) Jene, welche ihr Gewerbe ver-
pachtet haben, wollen in den Nekenut«
nisseu die Pächter namhaft machen uud
angeben, i n welchem Stadltheile und
in welchem Hanse der Gewerbobetrieb
stattfindet, danu welchen Netrag sie für
die Neberlassnng der Gewerbsconcessio«
erhalte».

Die Gewerbspächter haben für sich ab«
gesonderte Nekenntnisse zu überreiche»».

3.) Die stehenden, d. i. die vorhinein
festgesetzten Vezüge der Privatbedien-
stete»» sind von den Privatcassen oder
den Verpflichteten, nämlich den Dienst»
gebern, von welchen die Attözahluug au
die Nezugdberechtigteu geschieht, anzu«
zeigen, und überdies haben anch die
Nezugsberechtigtcn ihre Fassion vorzu»
legen.

^ Diese Anzeigen haben auch iu deu
Fälleu zu geschehe«, weuu das cigeut»

iliche Iahresgehalt den Netrag von
i «3U f l . nicht übersteigen sollte, und es
I find alle wie immer Nameu habende
Nebengenüsse ohne Rüttsicht auf dereu
allfällige Steuerbefreiuug speciell an»
zuführen, indem die Ansscheidnng der

.der Etcnerpfllcht nicht unterliegenden
Tangente« nach den bestehenden Normen

! nur der Gteuerbehvrde zulonnnt.

Andere Arten des «icht in stehenden
Iahresgebüre,» vorhinein bestimmten
Cintommeus der zweiten Classe sind vou
den Gtenerpflichtigen auf gleiche Art ,
wie für die erste Classe vorgezeichuet,
eiuzubekeune«.

4.) Die Neleuutnisse über Iinseu n,»d
Nente« der dritten Classe sind nach dem
Etande des Nermögeus vo,u 31. Dezem-
ber 1884 zu verfasse«.

Es si«d zu fatieren die Interesseu
und Renten von allen Capitalien, be-
züglich welcher deu» Schuldner das Mecht
zum Abzüge der Eintommeusteuer ge«
setzlich uicht zusteht, beispielsweise die
Iiusen vou Partial«Hl)pothelar.Attwei.
sltugen, die Iiuse,» vou Dieust., HeiratS-
und sonstigen wie immer gearteten Nar»
cautioueu der Civil- «nd Mi l i tär-
Personen, die Hiusen von Privatobliga-
t»onen, die Leibrente,», die Zinse« vo«
a«f stenerfreie« Häuser»» versicherte«
Capitalien, dann die Zinsen vou Pfaud-
briefeu oder Schuldverschreibnugeu der
k. l. pr»v. allgeiueiueu österreichische«
Node«-Credita»»stalt, die Ziuseu vou deu
Dbligatioueu des Grazer Etadtanlehens
vom Jahre 1873, die Zinsen des a«f
Or««d des La«desgesetzes vou» 21steu
Iäuner 1873, beziehungsweise I l l e u
Ianuer 1874 emittierte»» Wieuer Co,,»-
»nuual.Auleheus uud die Hiusen von
Darleheu u,»d VPaveiulageu die «ach
dem Ge,etze vom 27. Dezember 188tt,
R. G. V l . Nr. 151, steuerpflichtige» Er-
werbs. uud W»rtschaftsgeuosseuschaften.

Vou der Fatierung ausgeschlosse»
k^" ! ^ ^ ' ^ 6"'l"» vou Staats- und
öffentliche« Fo«ds, da,,« von den stän-
dischcn Dbligatio«en, von welche« die
Einlommeustener ««»»ittelbar bei der
Zinse«zahluug i« Abzug gebracht wird.

Die Prüf«ng n«d Richtigstellung der
Netenntnisse «nd A«zeige« sowie die
Tteuerbe«less««g wird nach den bestehen-
den Vorschriften erfolgen.

Ueber allfällige Necurse wird die
hochlöbliche k. k. Fiuauzbirection in Lai-
bach entscheiden.

Laibach, den 2. Jänner 1885.

M. k. Steuer-Kocal-CommMon.

Ä n z e i g e b l a l l .
(5192—2) Nr. 7774.

Dritte ezec. Feilbietung.
Am 1 2 . I l i n n e r 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Ver-
handlungssaale deS k. k. LandeSgerich-
teS Laibach in der Exemtionssache
des F. M . Schmitt gegen Nina
Gräsin Lichtenberg gemäß Edictes vom
30. August 1884, 1 . 5 0 3 5 , zur
dritten Feilbietung des Gutes Lich-
tenberg geschritten werden.

Laibach am 16. Dezember 1884.

(5194—2) Nr. 7775.

Dritte ezec. Feilbietung.
Am 1 2 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Ver-
handlungssaale des k. k. Landesgerich-
tes Laibach m der Efecutionssache der
hiesigen k. k. Finanzprocuratur gegen
Nina Gräsin Lichtenberg gemäß
EdicteS ddto. 6. September l . I . ,
Z. 5459, zur dritten Feilbietung des
Gutes Lichtenberg geschritten werden.

Laibach am 16. Dezember 1884.
Vom k. k. Landesgerichte.

(4742-2) Nr. 5781.
Executive

Realitäten-Nelicitation.
Vom «. l. Bezirksgerichte Reisnlz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Lulas

Widerwohl von Blate die executive Ver-
steigerung der dem Martin Cvar von
Soderschiz aehörine,,. gerichtlich auf 3595 fl
geschätzten Realität Einlage Z. 37 der

Eatastralgemewde Toderschiz bewilliget
und hlezu drei Feilbiewngs<Tagsatzungm,
und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 0 . F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11, bis 18 Uhr,
im hieramtllchen Gerlchtshause mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber a»ch
unter demselben hlntangegelien werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder kicttant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Vlcitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, am 30sten
Oltober 1884.

(5274—3) Nr"22467.

Executive
Fährnis- Versteigerung.
Vom k. k. städt. - deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Emilie

W. Gatti aus Görz (durch Dr. ünzzatto)
die executive Versteigerung der dem An-
ton und Leopoldine Pnboschitz von Lai-
bach gehörigen, gerichtlich auf 1069 f l .
80 kr. geschätzten Fahrnisse, als Woh-
nungseinrichtung :c., bewilligt undHiezu
drei Feilbletungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 6 . J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im

Orte der Pfandobjecte mit dem Anhange,
angeordnet worden, dass die Pfandfahr« >
nisse bei der ersten und zweiten Fei l-
bietung nur um oder über dem Schii»
hungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Laibach am 17. November 1864.
(5276—3) Nr. 25 364.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. t. stäot.<deleg. Bezirksgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der ExecutionSsache des

Johann Aoigelj von Brest gegen Helena
Zrimc von Brunndorf bei fruchtlosem
Verstreichen der ersten Feilbletungs.Tag-
satznng zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 16. Oltober 1884, Zahl
20685, auf dm

14. J ä n n e r 1885
angeordneten zweiten executiven Heilbietnng
der Pavcellen, als: Nr. 58 (Garten),
Nr. 59 (Haus und Hos), Nr. 432/2
(na dregu äol), Nr. 1140 (inad) und
Nr. ! 2 l 4 (mu.li) der Catastralgemeinde

, Brunndorf mit dein Anhange des olilgcn
Bescheids gejchrilten.

öl. l.stiM.'deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 18. Dezember 1884.

(5927—3) Nr. 10259.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Mütt-

ling wurde über die Klage des Mathias
Slobodnik von Bojansdorf Nr. 28 wi-
der Francisca Sladoviö'sche Erben wegen
Anerkennung der bezahlten Forderung pr.
61 st. 95 kr. und Löschungsbewilliaung
s. A. die Tagsatzuug zum mündlichen Ver-
fahren auf den

24. J ä n n e r 1 3 8 5
angeordnet und die Klagsabfchrift wegen
uuvetanten Aufenthaltes des Geklagten
dem auf seine Gefahr und Kosten be-
stellten Curator Herrn Leopold Gaualvon
Mottling behändigt.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Tage selbst zu erscheinen oder einen
Bevollmächtigten namhaft zu machen oder
die Behelfe dem aufgestellten Curator
rechtzeitig mitzutheilen.

K. k. Bezirksgericht M ö l t l m a , am
6. November 1S84.

(61CS-8) irfiiö"
Prostovoljna zemlji-

ščina dražba.
M 2 * p t * i 0 Francižke ZupanSS iz

cijo tnje naroki na
14. januvarija,
18. februvarija in na
18. marcija 1885,

vsele^odlO.doUurepredtemBO-

2237 gld. ter se bode za 1000 Rld iz-
k h c a l o in T)i-i T^rvi in l • i A •

i l l o i e n ° ' .^1 t l > e t-i i dražbi pa tu-
dalo tiatemu, ki bo najvet ponudil.

hil« w L ^ a j b 0 l j š a ponudba manjwa

Ubtniki potrditev dražbe v 8 d n ^

Natančni dražbini pogoii cenilni

kaj na oglod postavljeni

«n ^" X n n k r ^ D 0 S O d i Š Č C V MoklüIlÖ-
gu, dnö 22. novembra 1884.
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(5258-2) Nr. 6405.

Bekanntmachung.
Ueber die von Michael Gostisa von

Kalce gegen Franclsca Hemrov von Hrib,
respective deren unbekannte Rechts-
nachfolger. 8ud itt-268. 3. Dezember 1864,
Z. 6405, eingebrachte Klage M o . An«
erkemmng des Eigenthumsvechtes an den
Pcucellen Nr. 13^1/185 und 1331/186
aä Catastralgemeinde Kirchdorf Ul,d Ge-
stattung der Eewährumschreiblina wurde
die Tagsatzung auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net und der Geklagte Franz Ogrin
von Oberlalbach zum Curator aä uowm
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
4. Dezember 1884.

( 5 W 5 - 3 ) Nr. 8522.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom k. k Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ivanc von Stermec. Bezirk Großlaschiz,
dle mit dem Bescheide vom 5.Juli 1884,
Z. 5051, auf den 4. September, 4ten
Oktober und 5. November 1884 angeord-
net gewesene executive Feilbietung der
dem Johann Iakopin vonRaune gehörigen,
ll/nchtllch auf 195 fl. bewerteten Neaiität
U'b.'Nr. 357. 347 aä Grundbuch Nad-
l'jchet mit dem früheren Anhange auf den

16. J ä n n e r .
16. F e b r u a r und
16. M ä r z i 8 8 5

jedesmal vormittags 9 Uhr. hiergerichts'
reassunnert worden. ^ -- » >»

K. k Bezirksgericht Laas, am 13ten
November 1884.

( 5 W 9 - 3 ) - Nr. 8284.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche von Altenmarkt die mit
dem Bescheide vom 20. April 1883,
Z. 3111, auf den 15. November 1883
angeordnet gewesene executive Feilbietuug
der dem Thomas Sterle von Amarata
gehörigen, gerichtlich auf 1080 ft. be-
werteten Realität 8lid Urb.-Nr. 142
Rectf.'N,. 127 ad Grundbuch Schnee-
derg, mit dem früheren Anhange auf den

14. J ä n n e r 18 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls reassumiert
worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 5ten
November 1884.

" (5093-3) Nr. 8466.

Executive
Realitäten-Verstcigcrung.

Vom k. ,. Bezirksgerichte Laas wird
ueiannt gemacht:

Es sei ülier Ansuchen des Franz Petsche
von Alttnmartt die exec. Versteigerung
der dem mj. Johann Sterle von Verhnit
^ir. 16 gehörigen, gerichtlich auf 1120 fl
geschätzten Realität Urb..Nr. 104, Reclf.'
" r 91 ^ Grundbuch Schneeberg, bewil-
»get und hlezu drei Fellbietungs-Tag-

latzungen. und zwar die erste auf den

.. , 16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

^ « . ^ . M ä r z 1 8 8 5 . !
Mesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
u! der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
M der ersten und zweiten Feilblewilg
l!V ^ " " ° ^ " ^ber dem Schätzungswert,
oetder dritten aber auch unter dem-
'"den hintangegeben werden wird.
. D i e LicitationsbcdllMifse, wornach
"»«besondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
°er Uicltationscommission zu erlegen hat,
» .?"s Schätzungsprotololl und dcr
^rnnobuchsextract können in der dies.
Uenchtllchm Registratur eingesehen werden,

« . l . Bezirksgericht Laas, am 13tcn
"vvember 1884,

(5103-3) Nr. 8762.

Reassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Josef Blazon
von Planina wird die mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 2. August
1883. Z. 6787. auf den 20. Oktober und
22. November 1883 angeordnet gewesene,
sohin aber Werte zweite und dritte
executive Feilbietung der dem Johann
Nagode von Hotederschiz Nr. 7 gehöri-
gen Realität 8iib Einl.-Nr. 84 aä Cata-
stralgemeinde Hotederschiz reussumanoo
auf den

17. J ä n n e r und
19. Feb rua r 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 12ten
Oktober 1884.

(5100—3) Nr. 10037.'

Uebertragung
erecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Loilsch (uoin. des h. Aerars) wird
die mit Bescheid vom 2. September 1864,
Z. 7526, auf den 20. November, 20. De-
zember 1884 und 22. Jänner 1885 an-
geordnet gewesene executive Feilbietung
der dem Josef Homovc von Zirkniz ge«
hörigen, auf 1148 fi. geschätzten Realität
nub Rectf.'Nr. 338 aä Haasberg auf
den

2 1 . F e b r u a r ,
21 . M ä r z und
23. A p r i l 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 25sten
November 1884.

(5098—3) Nr. 8276.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Gregor Stritof
von Planina wird die mit dem dies»
gerichtlichen Bescheide vom 16. Dezember
1882, Z. 11437, auf den 19. Mai 1883
angeordnet gewesene, sohin aber sistierte
dritte executive Feilbietung der dem
Lorenz Svelc von Niederdorf gehörigen
Realität 8ud Rectf-Nr. 571 kä Haas'
berg rcassumando auf den

17. J ä n n e r 1885,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitfch. am 12ten
Oktober 1884.

(4725 -3 ) Nr. 8001.

Neuerliche
Feilbietungs-Tagsatzungen.

Ueber Ansuchm des Georg Kump
von Ressen werden die mit dem Bescheide
vom 14. Mai 1884, Z. 4988, ange-
ordnet gewesenen, sohin frustierten exec.
Feilbielungen neuerlich auf den

2 1 . J ä n n e r ,
2 1 . F e b r u a r und
2 1 . M ä r z 1 8 8 5 ,

um 11 Uhr vormittags, hiergerlchtS mit
dem früheren Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Möl t l ing, am
22. September 1884.

(5087—3) Nr. 7563.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Gregor Lah von Laas die mit dem Be-
scheide vom 5. Jul i 1884, Z. 4926, auf
den 11. Oktober 1384 angwrdnet ge«
wesene dritte executive Feilbietung der
dem Thomas Koderca von Verh gehöri-
gen, gerichllich auf 2010 fl. bewerteten
Realität Urb.-Nr. 124 ad Schneeberg,
nun Grundbuchs-Einl.-Nr. 29 der Cala-
stralgemeinde Verh, mit dem früheren
Anhange auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 6ten
Oktober 1884.

(4743-3 ) Nr. 4790.

Reassumierung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Reifnlz wird

bekannt gemacht:
Es werde zur Einbringung der For-

derung des Johann Rus von Reifniz aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 17. Iän<
ner 1883, Z. 388, per 36 fi. 19 kr.
o ». c. die Reassumierung der mit Bescheid
oom 30. Dezember 1883, Z. 8745, an.
geordneten und sohin mit diesgerlchllichem
Bescheide vom 6. März 1884, Z, 1289,
mit dem Rcassumierungsrechte sistierten
executives» Fellbietung der der Francisca
Knol von Reifniz gehörigen Realität be-
williget und zur Vornahme derselben die
Tagsatzungen auf den

17. J ä n n e r ,
20. Febru ar und
20. M ä r z 1885

mit Veibehalt der Stunden, des Ortes
und mit dem früheren Anhange angeordnet.

> K. l. Bezirksgericht Relfniz, am 28sten
Oktober 1884.

(5091—3) Nr. 8464.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Fran; Petsche von Altenmarkt die execu-
tive Versteigerung der dem ttulas Plos
von Nadlest Nr. 4 gehörigen, gerichtlich
auf 2170 fi. geschätzten Realität 8ub Urb.-
Nr. 88 aä Pfarrkirche Gt. Georgi zu
Allcnmarlt, nun Eatastralgemeinde Nad.
lesl, bewilligt und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsahnngen, und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der erstcn und zweiten Feilbietung
nur »im oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch »nter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 12len
November 1884.

(5090—3) Nr. 8463.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Petsche
von Altenmarlt die executive Versteige»
rung der dem Johann Pinlar von Na»
benfeld gehörigen, gerichtlich auf 1790 ft.
geschätzten Realität sub Urb.-Nr. 4 aä
Neubabenfeld, nun Grundbuchseinlage
Nr. 75 der Cataftralgemeinde Babenfrld,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r ; 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealllät
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und dcr Grund'
buchSextract können in der diesgerichtlichen
Registratur einaeschen werden.

K. k. Bezirksgericht VaaS, am l2len
November 1884.

(4907—3) Nr. 5353.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wirb hiemit bekannt gemacht:
Es sri über Ansuchen des Herrn Ma»

thias HocVvar von Großluschiz Nr. 28
wegen Nichteinhaltung der dem Realfeil»
blelungsgesuche äe prn,68. 21/September
1881, Z. 6592, zuliegenden Llcitations-
bedingnifse Ä6 60li6m von Seite der Er-
stehen» Johanna Praznll von Railca
Nr. 16 die Rellcltation der Realitäten
nud Einlage Nr. 195 und 196 der Cata.
stralgemeinde Auersperg, früher dem Jo-
hann Praznil von Rasica Nr. 16 gehörig,
bewilliget und zur Vornahme derfelben
die Tagsatzung auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem Beisätze
angeordnet worden, dass die Reallllllen
bei dieser Taysatzung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden. ' ,

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz', am
19. November 1884.

(4824—3) Nr. 2814.

Gzemtive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Ralschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Juliana
Glanc von Iagnenca die executive Ver-
steigerung der dem Philipp Prejel von
Stuben« gehörigen, aerichlllch auf 391 ft.
geschätzten Realität Einlage Nr. 203 der
Eatllstralgemeinde St. Crucis bewilligt
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Gerichtslocale zu Ratschach mit deni
Anhange angeordnet worden, dass di<
Pfandrealität bei der ersten und zweiter
Fellbietung nur um oder über den
Schätzungswert, bei der dritten abei
auch unter demselben Hinlangegeben wer,
den wird.

Dle Llcltatlonsbedingnisse, »ornach
nsvesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Acitationscommlssion zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und dei
Grunobuchsextract lvnnen in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Ratschach, air
15. Oktober 1884.

(4883—3) Nr. 3056.

Executive
Realitätenversteigerung<

Vom l. k. Bezirksgerichte Treffen wir!
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iohan,
E. Röger in Ualbach die executive Ver
steigerung der dem Johann Gollob vo>
Sajenice gehörigen, gerichtlich auf 385 ft
geschätzten Realität Urb.-Nr. 13/121 a<
Herrschaft Neudegg bewilliget und hlez,
drel Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwa
die erste auf den

17. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ü r z 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
bei diesem Gerichte mit dem «nhanye an
neoronet worden, dass die Pfandrealilü
bei der ersten und zweiten Feilbietuna nu,
um oder über dem Schätzungswert, bei de
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Dle Llcitatlonsbedinanifse, wornacl
insbesondere jeder Licitant vor gemachten
Anbole ein lOproc. Vadlum zu Handen de
LicitatioiiScommission zu erlegen hat, sowi
das Schähunasprotololl und der Grund
buchsrxtract können in der dlesgerlchtliche
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Treffen, am 31ste
Oktober 1884.
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Oeffentlicher Dank.
Moino Gattin Mario orkrankto Anfangs

Oktober 1884 an einer sehr heftigen und ge-
fährlichen Bauchfellentzündung. Das ebenso
acute wio hartnäckigo Loidon brachto sio
während oiner mohr als achtwöchontlichon
Dauer wiederholt an den Kand dos Grabes.

Nur dor rationellen Bohandlungsweiso
und unerniüdlichon und aufopferungsvollen
Thätigkeit dos Herrn Dr. Hermann Linhart,
k. k. BoEirksarztos in Gottschoo, und seines
im Momonto der höchsten Gefahr unorschro-
ckonon actiron Eingreifens habo ich oa zu
danken, dass moino Frau mir und unseren
fünf unmündigen Kindern erhalten bliob.

Ich orachte os demnach für moino Pflicht,
dem vorehrten Herrn Dr. Linhart hiermit
öffentlich meinen tiefgefühlten Dauk aus-
zusprechon, und ompfohlo dioson von wahrer
Humanität bosoelten und vom Ernsto soinor
Berufspflicht durchdrungenen Arzt jedem
Hoilungsbodürftigon auf das wärmste.

Gottschoo am 2. Jänner 1885.

Franz Schitnik,
(81) k. lc. Steuereinnehmer.

Realitäten-Verkauf.
Die Häuser Congressplatz Nr. 14 und

Kömerstrasse Nr. 18 und 20 in Laibach,
lotztoro zwei mit grossom Garten, sind aus
freier ,Hand zu verkaufen, Auskunft ortheilt

Anton JeloČnik
Ofen- und Thonwarenfabrik

Tirnaulände Nr. 4. (40) 3-2

*£ Kohlenbergbau. *£
Ein in der unmittelbaren Nähe einer

Bahn gelegener

Kohlenbergbau
mit vorzüglicher und schöner schwarzglän-
zend or Kohle ist unter sehr günstigen
Bedingungen zu verkaufen, oToutuoll ein
Compagnon zum weitern Aufschluss mit
6000 fl. Einlage gesucht.

Auskunft ertheilt aus Gofälligkoit Herr
Borgvorwalter Adalbert Huth, derzoit in
Trifail. (5255) 3-3

Täglich frische

FascMnttStaDfen
(7) 18—5 bei

Rudolf Kirbisch
Conditor, CongresspMz.

(Für Restaurationen bosondero Proiso.)

T? Empfehle von jetzt ab wiodor d io^
(S aus bestem Floische ron mir selbst er- ja
2 zeugten &

1 grossen, echten l

jEnn Wtete
<fi zur gefälligen Abnahme. Die geehrten sj
J( Laibacher Abnehmer orhalton dieselben X
*r) in bostor Qualität in dor Delicatessen- ?r
(ß handlung dos Herrn Peter Lassnik. &
*X Grössore Bestollungon worden von dor A
^Fabrik in Schischka, Haus-Nr. 61, aus1?
& effectuiort. (4242) 13 &
2 Zu recht zahlreichen Aufträgen om- &
J pfiehlt sich achtungsvoll f

I Josef Paulin, Laibach. |

ry: " " — — - > n
> Wichtig für Landwirte!«
Die Reismehle

dor gefertigten Fabriken Nummorn A und
B enthalten violraohr Protein und
Fettstoffe, als allo sonstigon Futtor-
mehle, und sind für Oekonomen und

Viehzüohter bestens empfohlen
(4544) Auskunft ertheilt: 34-18

Humaner erste ungarische ReisscMl-
und Reisstark-Fabriks-Actiengesell-

schaft
odor deren commerciollo Generalvertreter

L Steinacker & Co., Fiume. <
L^S ^sJj

Tüchtifle GomBtoiristen
mit gefälliger Handschrift, dio nobon der
doutschon auch cinor slavischon Sprache
in Wort und Schrift mächtig sind, finden
sofort Engagomont. (80) 3—1

Offorto mit Angabo der bishorigen Thätig-
koit sind an E. F. Böthe in Agram zu
richten.

Beamte, Lehrer etc.
sowie üborhaupt Standosporsonon, vvolclio in
bossoron Kreisen Zutritt haben, finden durch
den provisionswoison Verkauf eines sohr feinou
Consumartikols lohnondon Nebouvordienst.
Gell. Offerte sub ,.Consum" befördert dio
Annoncen-Expedition Heiurich Schalek,
I., Wollzeile 14, Wien. (12) 8—3

Zahnarzt Schweiger
21TJ.S "TX7"ie:n

wohnt Hotel Stadt Wien, 2. Stock,
Zimmer Nr. 23 und 24. — Ordiniert
täglich von 9 bis 12'/2 «nd von 2 bis
4 Uhr nachmittags. —"Allo Operatio-
nen, den modernsten Anforderungen
der Neuzeit entsprechend, werden
schnell und sicher ausgeführt. (5Ü76) 11

(4867—2) Nl'. 9531.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei am 4. I M 1884 Anna IaMi!

uoil Oottschee Nr. 58 mit Hinterlassung
eines Codicllles verstorben.

Da dem Gerichte der Aufenthüt des
crblasserischen Sohnes und gesetzlichen
Evbcn, zugleich Prükgal^ Johann Vcr-
derber unbekannt ist, so wild derselbe auf-
sjcfordert, sich

b i n n e n einem J a h r e
von dem unten angesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
crllll'runa anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und dem füc ihn aufgestellten Cu-
rator Herrn Johann Erler von Gotischer
abgehandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Gotischee, am
l 3. November 1884.

Sparcasse - Kundmachung.
Im abgelaufenen Monate D e z e m b e r 1884 sind bei der k r a i n i s c h o

Sparcasse von 1855 Parteien 421) ^Uü fl. - kr.
eingelegt und an 2050 Interessenten 431570 „ 19 „
rückgezahlt worden.

Zum Zwecke der Erlangung von Hypothekar-Darlehen sind im abgelaufenen
IV. Quartale 53 Gesuche überreicht worden, mit welchen die Suirmio von
fl. 347G8O beansprucht wurde; 51 Gesuche wurden durch Bowilligung des
Gesammtbetrages pr. fl. 3381G0 ganz oder theilweise berücksichtiget, 2 hingegen
ob Mangels der statutenmässigen Deckung abgewiesen.

L a i b a c h am 1. Jänner 1885. (52)

Direction der krainischen Sparcasse.

Pupillarschuld zu 6 Proc.
einzige Post am I. Satze

por fl. 1970 ist ganz oder zum Theil sofort abzulösen. Dauor ein odor niolirno Jiihro.
Näheres boim k. k. Notariate in Radmannsdorf. (78) 3—1

^ Prämiiert Wien. ^ V ^ H ^ c F Prämiiert Oerlin. V

l M alle Bcsthcr min Dumpsnnlngon. 3
^ Unsere nach einem neuen Vorfahren hersscstclltc X

F ist das anerkannt vurzüaMistc und billigste Mittel ssra/n Wärinc^Aiiöstrahlllna t'ei V
^ Danipfrohrlrituimcn, Eylindrrn und Dampfbchältcnl jeglicher Art. ' ^
^ Glänzende Emftfchl!iussl>n kaiserlicher, tvniglicher und städtischer Ve« X
>^ Horden sowie der bedeutendsten Industriellen Enropas. V

? Für Haltbarkeit uud Nutzch'ect laugjährige Garantie. ^ i

Z Grfte unä iiltefte Fnbeiü oun MürmesHuhmusse in Vesterreicf, . U,»«ar,,. ü

I Mien, I., MaXi5nManst5nße Ur. 1^ 2
I Merlin Aopenhagcn Aöw ^. Hl- 2
^ (3309) 16—10 Wir halten beständMs Laqer ^
^ w Nudapest, Prag, Nrünn, Mähr.'Dstra«, Nielitz. H»

11 p . a l l g m n österreichische Boflen-Creflit Anstalt.
Bei der am 2. JUnuer 1885 stattgehabten sechsunddreissigsten Ziehung der 5proc. Staats-Domanen-Pfandbrlose wurden

nachfolgendo Nummorn gezogen-.
Nr. 14301 bis 14400 Nr. 86001 bis 86100 Nr. 163401 bis 163500 Nr. 802101 bis 302200 Nr 367801 bis 3G7900 Nr. 465101 bis 46Ö200
„ 17201 „ 17300 „ 109401 „ 109500 „ 199501 „ 1U9600 „ 311101 „ 3 1200 „ 371301 „ 371400 „ 477701 4778OO

; K:: S : Si; JS : Sl : S : Sl;: SS: S!: Ä : S!" «
: A ;; S : ISSi : \ S > : S i ; : I S •332101:; S3220° :: 463801 • mm -49ä201: * s

Die Ruckzahlung diosor gezogenen Pfandbriefe erfolgt rom 1. Mllrz 1885 an boi don Cassen der Anstalt in Wicii
und. L ftris«

Die Verzinsung: dieser Pfandbriefe hört mit 1. Mllrz 1883 auf. »le Coupons der gezogenen Pfandbriefe werden
zufolge Artikel 14(> der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Elnlttsuuir der Pfimil-
briefe vom Capital in Abzug gebracht. 8 x«mu

Yerzeicliiiis derjenigen Serien verloster Staats-Domänen-Pfandbriefe, voa welchen noen Pfandbriefe ausständig sind
(am 31. Dezember 1884).

11901—12000 14101—200 15901-16100 19101-200 21901—32000 24101—200 35001-100 33901 -lAAnn AM &nn
39101-200 41801-900 47501-600 52901-53000 501-600 59701-800 64801 -900 65201-800 75101 -200TfilMi mn Biom
82000 83201-400 88801-900 94301-400 97001-600 99001-100 901—100000 101-200 114701 -800 123201 Inn" liaani onn
137401-500 145301-400 148201-300 701-800 149001 -100 301-400 153401-500 154401 500 156701 - 800 1-.R9 1 unn iV^ni
-900 164301-400177401-500 181401-500 901-182000 194101-200 195601-700 901-UMiOOO 401—50'J '>0l7m wÄ Si»-om
300 208601-700 209201-300 210401-500 211601-700 216301—400 217401-500 221601-700 225401 -5Oo""^m Si» mi 7 ^
230401-500 240301-400 247501—600 248601-700 257101-200 601-700 2W801-000 261801-900 263501-ßi fl, oiTia 1 oV^Äno
271501-600 274301-400 801-900 275301-400 282401-500 283801-900 284901-285000 101 -200 301-400 ' > X . r ciivVÖii«! 1
600 306301-400 311001-100 313301-400 801-900 314001-100 317301-400 322001-100 325401-500 ! i :5% L J L r n i m
601-700 342001-100 352701-800 357801-900 359301-400 360301-400 361601-700 362701-800 363701 «m w*m\AWoni
-377000 381801-900 383401-500 385501-600 386401-500 387601-700 388001-700 389901-390000 3 imm \ n n •lo-iTm asm
401001-100 401-500 404101-200 408601-700 414601-800 415801-900 417601-700 424901-425000 4*660, ™n ü f ' " J S
431001-100 801 900 432001-100 433501-600 435701-800 436101-200 438201 -300 444501-600 45Uni ?m li* 5nl~oS
404401-500 4Ö8601-700 469601 -700 472101-200 601-800 473301-400 480001-100 501-600 48^001-100 489301^400

Boi der am 2. Jlinner 1885 stattgohabtou vierten Ziehung dor 4°/0- und 4I/a
ü/oi«'on 5f>-jlthi-Ig«n Uank V»i..( i»f AU I r„

der k. k. priv. allgemeinen österreichischen Boden-Credit-Anstalt wurdon nachfolgende ötücko gozogon: "«•'uta-i iauaoritio
4%lge Pfandbriefe: a fl. 100 Nr. 89, 99.

ä „ 1000 „ 9, 23Ö, 749.
a n 10000 „ 12. :

4V/oige Pfandbriefe: ä „ io() „ 1746, 3121, 3166t 3825, 4711, 5855, 5936, 6059, 0348, 6653 \
ä „ 500 „ 142, 1371.
a „ 1000 „ 244, 1788, 2592, 8941, 9509, 9882, 10211, 11697, 12199, 13103 i<m« m j r wirf)

13413, 13433, 13516, 13637, 13651, 13672, 13805 13817 14032 Um J i l r ' '

\tik I S U406> im*'U782'14821> 14975' ^ Ä T ' i ß S Ä J ' 15SS:
Dio Rückzahlung dor gezognen Pfandbriofo erfolgt vom 1. April 1885 an boi der Hauptcusse in Wi«n
Die Verzinsung dieser Pfandbriefe hb'rt mit I. April 1885 auf; die Coupons der irCKotreiieii pra...n 1 r 1 .

zufolge Art 146 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bd to Kl , Ä Ä
brlefe vom Capital in Abzug gebracht. -"«losung ut i 1 rantt

Nachvmoichnoto, boi don früheren Verlosungen gezogene 4%-und 4Va
0'0igo 50-jährigo Bank-Valuta-Pfandbriefo aind l,i« hnuto

zur Einlösung nicht präsentiert worden, und zwar: ' l u a i u u " 1 S anuw

4Ü/Oige Pfandbriefe: a fl. 100 : Nr. 53, 71, ä fl. 1000: Nr. 82, 461.
4V/ol*o Pfandbriefe: ä fl. IOO: Nr. 568, 2174, 2610, 4238, 4361, 4785, 5159, a fl. 500« Nr 7ßfi

a fl. 1000: Nr. 3819, 4176, 7013, 7509, 8461, 8614, 11849 ' ,f i lv
Vruck und Verlag von Ia/von Kleinmayr H Fed. Bamberg.


